
 

 

Fragen und Antworten Länderspiele 
Die ASGS organisiert in jedem Jahr offizielle Län-
derspiele. Diese finden abwechselnd im Aus- und 

Inland statt und dauern in der Regel drei Tage. Bei 
diesen Länderspielen haben gesellschaftliche 

Aspekte den gleichen Stellenwert wie die sportli-

chen. Wir legen dabei Wert auf Tradition und vor-

bildliches Auftreten unserer Repräsentanten. 

Wer kann an den Länderspielen teilnehmen? 
Grundsätzlich können alle unsere Mitglieder an sol-

chen Länderspielen teilnehmen. Schwergewichtig 

weisen die Teilnehmer Handicaps zwischen 10 und 
30 auf. Es wird mit unseren ausländischen Partnern 

angestrebt, dass bezüglich Handicaps eine gute 

Durchmischung mit den entsprechenden Handi-
caps gefunden wird. Teilnehmer an anderen offi-

ziellen internationalen Treffen (z.B. ESGA Masters, 
Europa-meisterschaften ESGA, Alpencup, Quadran-

gulaire) können bei Bedarf in zweiter Priorität 

selektioniert werden. 

Mit welchen Ländern finden Länderspiele statt? 

Zurzeit tragen wir Länderspiele mit folgenden Län-
dern aus: 

Land:            Spieler: Sprache: 

Deutschland  28 deutsch 
Österreich  16 deutsch 

Belgien  14 französisch 
Frankreich  12 französisch  

Niederlande  12 englisch/deutsch 

Luxembourg  12 englisch 

Wie ist das Ganze organisiert? 

Für jedes Länderspiel wird vom Beauftragten der 

Spoko ein Länderspiel-Captain nominiert, welcher 
für die Durchführung des jeweiligen Länderspiels 

zeichnet. Er steht unter der Aufsicht der Spoko. Die 
Länderspiel-Captains haben im Rahmen des ges-

prochenen Budgets grundsätzlich freie Hand für 

das Gestalten von Rahmenprogrammen rund um 
die Ländertreffen. Der Beauftragte der Spoko bear-

beitet die eingegangenen Anmeldungen und legt 
die Teilnehmerliste fest  

(siehe auch Abschnitt „Wie erfolgt die Selektion?“).  

 

Nach welcher Spielform werden die Begegnun-
gen ausgetragen? 

Die verantwortlichen Länderspiel Captains verein-
baren mit Ihren ausländischen Partnern die Spiel-

formen und Wettkampfbedingungen. In der Regel 

werden eine obligatorische Proberunde am ersten 
Tag, am zweiten Tag ein 4BBB-Matchplay und am 

dritten Tag Einzel-Matchplays gespielt. Die Zusam-
menstellung der Flights erfolgt soweit möglich 

„ausgeglichen“. 

Wer übernimmt die Kosten für die Teilnahme? 
Die Länderspiel Captains erstellen für jede 

Begegnung ein Budget, welches vom Beauftragten 

der Spoko zu kontrollieren ist. Der Vorstand ge-
nehmigt die Budgets. Die Teilnehmer bezahlen 

allfällige Reisekosten sowie die Kosten für die Über-
nachtungen (in der Regel wird gemeinsam in einem 

„Teamhotel“ übernachtet, welches uns 

vergünstigte Arrangements offeriert). Zudem betei-
ligen sich die Teilnehmer mit CHF 250 – CHF 350 an 

den Gesamtkosten. 

Was ist in diesem Beitrag inbegriffen? 

- Sämtliche Greenfees (Trainingsrunde plus zwei 

Turnier-Runden) 
- Zwischenverpflegung bei den zwei Turnier-Run-

den 
- Zwei Nachtessen 

- Lunch nach dem Turnier am dritten Tag 

- Give away (wird von der ASGS gestellt) 
- Abmeldungen / kurzfristige Abmeldungen? 

Der bezahlte Unkosten-Beitrag wird zurückbezahlt. 

Bei kurzfristigen Abmeldungen (weniger als 14 
Tage) wird keine Rückvergütung erstattet. Dieser 

Betrag geht zu Gunsten der Länderspielkasse. 

Wie bewirbt man sich für eine Teilnahme? 

Bewerben kann man sich ausschliesslich online auf 

unserer Homepage in einem Zeitfenster jeweils 

vom 1.Januar bis zum 28. Februar. 

Wie erfolgt die Selektion? 
Wir möchten möglichst vielen ASGS-Mitgliedern die 

Möglichkeit geben, an Länderspielen teilzu-

nehmen, andererseits legen wir auch Wert auf eine 
gewisse Kontinuität bei den Teamzusammenset-

zungen. Auf Grund der Vorgaben selektioniert der  



 

 

 
 

Beauftragte der Spoko jeweils bis Ende März die 
Spieler nach den folgenden Grundsätzen: 

- Ein Spieler kann im Zeitraum von 6 Jahren an 4 

Länderspielen teilnehmen. 
- Ausgewogene Anzahl Spieler pro Club  

- Nach 4 entsprechenden Teilnahmen eines Teil-
nehmers erhalten grundsätzlich andere Be-

werber den Vorzug, sofern genügend Be-

werbungen vorliegen. Selektionen als Reserves-

pieler sind aber jederzeit möglich. 

Über Nachnominationen wegen kurzfristiger Absa-

gen entscheidet der Länderspiel-Captain in Ab-

sprache mit dem Beauftragten der Spoko. 

Bis wann erfährt man, ob man teilnehmen kann? 
Die selektionierten Teilnehmer erhalten bis jeweils 

spätestens 31. März eine Bestätigung mit der Auf-

forderung, die Teilnahmegebühr innerhalb der 
nächsten 14 Tage zu überweisen. Mit der Bezahlung 

der Teilnahmegebühr, bis zum erwähnten Datum, 
ist die Teilnahme gesichert. Erfolgt keine Zahlung 

bis zum erwähnten Datum, wird die Bewerbung 

bzw. die Nomination als nichtig betrachtet und ein 

Spieler auf der Warteliste rutscht nach. 

 
 

Was ist sonst noch zu beachten? 
Wir legen Wert auf ein einheitliches Erschei-

nungsbild und auf ein gepflegtes Auftreten. Wir 

spielen alle in weissen ASGS-Shirt, ASGS-Pullover 
oder Debardeur (blau oder rot), sowie in dunkel-

blauen oder grauen Hosen (kurze Hosen gestattet) 
und mit ASGS-Cap. Bei den offiziellen Nachtessen 

tragen wir einen blauen Blazer, ASGS-Krawatte und 

ASGS-Badge (beides kann bei Bedarf in unserem 
Shop bestellt werden). Der abschließende 

Entscheid über das Tenue liegt beim jeweiligen 

Länderspiel-Captain. 

Schluss 

Bei unterschiedlicher Auslegung des Reglements 

gilt die deutsche Version. 

 

Gültig ab 01.01.2026 
22.11.2025/ASGS Spoko 


